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Vorwort 
 

Gott sei uns gnädig und segne uns, Ps 67 

 
Kaum ein Morgen ist so ruhig wie der Neujahrsmorgen. Die meisten Menschen 

schlafen sich aus nach durchfeierter Silvesternacht. Wenige finden den Weg zum 

Gottesdienst am Neujahrsmorgen. 

Nach dem Lärm und Knallen der Silvesternacht herrscht eine geradezu 

unwirkliche Stille, eine besondere Atmosphäre. „Jedem Anfang wohnt ein Zauber 

inne, der uns beschützt und uns hilft zu leben“ sagt Hermann Hesse. 

Hat ein gutes neues Jahr begonnen? Wir können es nur hoffen, nicht machen, wir 

können uns nur der liebenden Fürsorge Gottes anvertrauen, der sich seit 

Weihnachten mit seiner Menschwerdung eindeutig auf die Seite der Menschen 

gestellt hat.  

Wir sprechen viele gute Wünsche aus, fassen gute Vorsätze, letzten Endes gilt: Im 

Wollen und Vollbringen, an Gottes Segen ist alles gelegen. 

Dies drückt für mich am schönsten der Aaronitische Segen aus, den wir im Buch 

Numeri am Neujahrstag zur Lesung hören: 

 

„Der Herr segne dich und behüte dich. 

Der Herr lasse sein Angesicht über dich leuchten und sei dir gnädig. 

Der Herr wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Frieden.“ 

 

Dreimal wird in dem Segenswunsch der Name Gottes, des Herrn, an- und 

ausgesprochen. 

Mit dem Namen Gottes soll seine Wirklichkeit jedem Menschen vermittelt 

werden. Dreimal –das bedeutet: Es gilt! 

Es gilt auch bei den Fragen, die wir uns gerade am Jahresanfang, vielleicht voll 

Angst und Sorge stellen: Wie wird es mit mir, wie mag es mit uns weitergehen im 

Neuen Jahr? Wie wird es um die Sicherheit im wirtschaftlichen, 

landwirtschaftlichen, gesundheitlichen, beruflichen und politischen Bereich 

bestellt sein, wie um den Frieden im In- und Ausland? Wie wird es mit dem 

ökologischen Klima auf unserem Planeten Erde und zwischen uns Menschen 

weitergehen? 

Wie entwickelt sich unsere Ehe, Familie, Partnerschaft? Wie geht es in unserer 

Kirche, unserer Pfarrei weiter? Werden wir große Herausforderungen meistern, 

die auch heuer wieder auf uns warten? 

 

Wir können uns abschließend auch fragen, ob wir den nächsten Jahreswechsel 

überhaupt noch gemeinsam erleben? 
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Wir Menschen können das alles nicht einfach machen, immer bleiben wir auf 

Gottes Segen und Führung angewiesen. 

 

Der Neujahrtag lädt uns daher ein, das Jahr mit Maria, der Mutter des Herrn, zu 

beginnen. Ihre Haltung, sich ganz Gott anzuvertrauen, ist auch uns ein Vorbild, 

Maria sagt JA zu Gott und seiner Vorsehung. 

 

Maria – sagt Ja! zu einer Zukunft die ungewiss ist. 

Maria – sagt Ja! zu der Zumutung Gottes. 

Maria – sagt Ja! zu dem Weg mit ihrem Sohn 

Maria – sagt Ja! zum Kreuz 

Maria – sagt Ja! zum Geist. 

Maria – sagt Ja! zur Auferstehung des Lebens in die Zeit hinein 

 

Aus dem Ja! der Maria wird Leben 

Aus dem Ja! der Maria wird Stärke 

Aus dem Ja! der Maria wird eine Wirklichkeit, die den Tod überwindet. 

 

Und was ist mit unserm „Ja“? (Wolfgang Fey) 

 

 

Vertrauen wir uns IHM an, dem Geber aller Guten Gaben! 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Neues Jahr 2023! 

 

Ihr Pfarrer Christian Böck 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Sonntag, 1.1. 2023 NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 

MARIA 

   L1: Num 6,22-27   L2: Gal 4,4-7   Ev: Lk 2,16-21  
 

 10.00 Uhr Fz Jahresanfangsgottesdienst    

 

 18.00 Uhr Hö Jahresanfangsgottesdienst mit „Nacht der Lichter“ 

   musikalisch gestaltet vom Chor Zeitlos    
 

 10.00 Uhr Eng Jahresanfangsgottesdienst 

    

 18.00 Uhr Jäg Jahresanfangsgottesdienst 

    

Dienstag, 3.1.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

Donnerstag, 5.1.   

          18.00 Uhr Fz keine hl. Messe! 

Freitag, 6.1.  ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

   L1: Jes 60,1-6   L2: Eph 3,2-3a.5-6   Ev: Mt 2,1-12  
 

 10.00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst 

   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor mit Orchester 

   und Solisten „Pastoralmesse von K. Kempter und das 

   Transeamus von J. Schnabel 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

    

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 
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 10.00 Uhr Jäg Gottesdienst musikalisch gestaltet von den Hartkirchener 

   Bläsern    

Samstag, 7.1.  Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund, Ordensgründer 

   Kirchensammlung für Afrikanische Mission 

  

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 8.1.  TAUFE DES HERRN 

   L1: Jes 42,5a.1-4.6-7   L2: Apg 10,34-38 

   Kirchensammlung für Afrikanische Mission  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 10.1.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

          17.30 Uhr Eng Eucharistische Anbetung 

   anschließend 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 11.1.  

          18.30 Uhr Jäg Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 12.1.  

          17.30 Uhr Fz Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

          17.30 Uhr Hö Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 14.1.  

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 
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 18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 15.1. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jes 49,3.5-6   L2: 1 Kor 1,1-3   Ev: Joh 1,29-34  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Hö Pfarrgottesdienst  

    Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

           

 10.00 Uhr Jäg Familiengottesdienst zum Patrozinium 

   musikalisch gestaltet vom der Chorgemeinschaft 

   Jägerwirth    

Dienstag, 17.1. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 18.1.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 19.1.  

 18.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

 

Freitag, 20.1.    Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und Hl. Sebastian, 

Märtyrer 

         17.00 Uhr Fz Familienandacht in der Pfarrkirche Fürstenzell          

 

          19.00 Uhr Fz Ökumenischer Gebetstag für die Einheit der Christen 

   im evangelischen Gemeindehaus 

Samstag, 21.1. Hl. Agnes, Märtyrerin und Hl. Meinrad, Mönch und 

Märtyrer 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 22.1. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jes 8,23b-9,3   L2: 1 Kor 1,10-13.17   Ev: Mt 4,12-23  
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 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 24.1. Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer, 

Kirchenlehrer 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 25.1. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 26.1. Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe und 

Apostelschüler 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 28.1. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester und 

Kirchenlehrer 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 29.1. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Zef 2,3; 3,12-13   L2: 1 Kor 1,26-31   Ev: Mt 5,1-12a     
 

 10.00 Uhr Fz Gottesdienst musikalisch gestaltet von Familie Seidl  

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Eng Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes  

Dienstag, 31.1. Hl. Johannes Bosco, Priester und Ordensgründer 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 
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Pfarrei Bad Höhenstadt 

 
Nach dem Gottesdienst werden vom Pfarrgemeinderat an den Ausgängen 

Spenden für die Lepra-Hilfe gesammelt. 
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Aus dem Pfarrleben 
 

Adventsfeier des Katholischen Frauenbundes Fürstenzell 
 

Am Abend des Festes Maria Erwählung konnte unser Frauenbund wieder einmal 

zu einer Adventsfeier einladen. Die Veranstaltung begann mit dem 18:00 Uhr 

Gottesdienst in unserer Pfarrkirche. Bereits die Messe, von der Haferinger 

Hausmusik musikalisch gestaltet, stimmte auf die Vorweihnachtszeit ein.  

 

Nach dem Gottesdienst trafen wir uns im adventlich dekoriertem Pfarrsaal. Dort 

begrüßte unsere 1. Vorsitzende Bianca Grömmer alle Anwesenden. Die einzelnen 

Programmpunkte wurden von der Haferinger Hausmusik in der Besetzung Herta 

Haushofer (Querflöte), Brigitte Krompaß und Barbara Wimmer (Flöte), Wolfgang 

Beck (Gitarre) und Jürgen Beck (Kontrabass), eindrucksvoll umrahmt. 

 

Nach der Geschichte „Friedn auf Erden“ vom Ponzauner Wigg, vorgetragen von 

Elisabeth Röwe, begann Bianca mit der Geschenke- und Spendenübergabe.  

Es gab kleine Aufmerksamkeiten in Form von Gutscheinen für alle 

Zeitungsausträgerinnen, weiter an Gabi Hammer und Gabi Lueger für das 

Glühweinkochen beim Nikolausumzug, was heuer auch noch unter erschwerten 

Bedingungen stattfand, da eine elektrische Sicherung im Pfarrzentrum 

durchgebrannt war und solange behelfsmäßig gearbeitet werden musste, bis 

endlich Ersatz beschafft werden konnte. Gerda Wellner für die Organisation des 

Nikolausumzuges und Gerda Riedl für die Gestaltung des Fronleichnamteppiches, 

Emi Stockinger für die ständige Unterstützung, z.B. beim Palmbuschenbinden und 

Irmgard Sagmeister für das monatliche Engagement beim Gedächtnistraining.  

Eine Geldspende in Höhe von 500,00 € erhielt Theresa Humer vom vom Ronald 

McDonald Haus und Oase Passau. Diese Einrichtung bietet Familien seit Ende 

Juni 2015 ein Zuhause auf Zeit, während ihre schwer kranken Kinder in der 

Kinderklinik Dritter Orden Passau in Behandlung sind.  

Pater Joseph erhielt ebenfalls 500,00 € zur finanziellen Unterstützung von 

Mädchen in Indien, diesen wird die Spende für ein Studium zuteil. 

Unser dritter Bürgermeister Michael Gruber konnte 500,00 € für Bedürftige in der 

Gemeinde Fürstenzell entgegennehmen. An Pfarrer Böck überreichte Bianca 

1000,00 € aus dem Erlös Kuchen-/ Krapfenverkauf Pfarrfest zum Erhalt des 

Pfarrzentrums und weitere 1000,00 € für Kirche und Instandhaltung. Erwähnt 

wurde noch, dass Mesner Georg Wagner im Herbst bereits 500,00 € erhalten hat. 

Diese sind bereits in die von ihm initiierte Rumänienhilfe geflossen. Georg 

Wagner ließ sich entschuldigen, da er derzeit in Rumänien ist, dort Lebensmittel 

und Medikamente einkauft, um diese zu verteilen und für 50 Kinder vor Ort eine 

Adventsfeier mit Essen organisiert. 
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Auch unsere fleißigen Strickerinnen hatten Spenden dabei. Sie gaben an Mesner 

Georg Wagner 400,00 €, an Pater Joseph ebenfalls 400,00 € und Pfarrer Böck 

erhielt stolze 700,00 €. Es müssen schon viele Socken gestrickt werden um solche 

Summen spenden zu können. 

Nach der „Christbaam-Gschicht“ von Ponzauner Wigg, gelesen von Brigitte Feldl 

folgten zwischen Musikstücken noch die Schlussworte mit dem Dank an alle 

Helferinnen, ehe Bianca fragte ob es denn den Weihnachtsengel gibt, auch eine 

Geschichte vom Ponzauner Wigg.  

Zum Ende hin stimmten noch alle beim gemeinsamen Lied „Es wird scho glei 

dumpa“ mit ein. 

 

Für das leibliche Wohl gab es liebevoll hergerichtete Häppchen, Lebkuchen, 

Apfelbrot. Glühwein und Kinderpunsch. Als kleines Vorweihnachtsgeschenk 

durfte sich jede das von Anita Bender gebastelte Kerzchen mit Wäscheklammer-

Ständer mit nach Hause nehmen. Möge dieses Kerzenlicht und die Freude der 

gemeinsamen Feier in dieser dunklen Zeit in unseren Herzen weiter strahlen. 
 

 

     (Text und Foto: Daniela Kapsner) 

 



12 

Bürgermeister Hammer Manfred vertritt den Nikolaus seit 1972 
 

Seit 1972 unterstützt Bürgermeister Manfred Hammer den Nikolaus in der Pfarrei 

Fürstenzell bei seinen Besuchen in den Familien, Kindergärten, Schulen und 

Vereinen und ging so heuer zum 51. Mal von Haus zu Haus. 

Viel Gutes und aber auch weniger Gutes konnte er stets in seiner Rückschau auf 

das Betragen der Kinder berichten. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

 

Ein weiterer großer Dank geht an Frau Maria Fürst und ihrem Team für die 

Organisation und Koordination der Nikolaus-Hausbesuche und ihren 

Bemühungen allen Terminwünschen gerecht zu werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      
     (Foto: Manfred Hammer)  
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Kochabend der Katholischen Frauen 

Die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt haben zu einem Kochabend in der 

Mittelschule Fürstenzell mit Claudia Neiß eingeladen. Das Motto lautete „Alles 

rund um den Herbst“. In vier Gruppen wurde aus regionalem und saisonalem 

Gemüse lauter Köstlichkeiten gezaubert. Es kamen auch Lebensmittel zum 

Einsatz, die mancher Teilnehmerin nicht so geläufig sind, wie z. B. Linsen und 

rote Bete.                                                                                                              

Nach einem Appetithäppchen mit selbstgemachtem Hummus ging es gut gelaunt 

ans Werk. Zubereitet wurden ein Rote Bete Carpaccio, Kürbiskuchen mit Feta, 

Kartoffelpizza, Hirse-Gemüseauflauf, Endiviensalat mit Orangen und Walnüssen, 

ein marokkanischer Tomaten-Linseneintopf und als Nachspeise ein Apfelcrumble. 

Bei der abschließenden Verkostung waren alle begeister von den Speisen. Ein 

wirklich rundum gelungener Abend bei gutem Essen und guten Gesprächen. Ein 

herzliches Dankeschön an Claudia Neiß und Katharina Tischer für die 

Organisation.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                        

(Text und Fotos Claudia Haselberger)  



14 

Gemeinsame Adventsfeier der Senioren und  

der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt 

 
Ein paar besinnliche Stunden verbrachten die Senioren 

und Katholischen Frauen Bad Höhenstadt am Sonntag, 

den 04. Dezember 2022, dem Namenstag der Heiligen Barbara, bei 

einer gemeinsamen Adventsfeier im Gasthaus Lustinger.  

 

Alle Anwesenden freuten sich, dass nach zwei Jahren Pause wieder 

gemeinsam gesungen, geratscht und gegessen werden konnte. In 

ihren Grußworten betonten Bürgermeister Manfred Hammer und 

Pfarrer Christian Böck, wie wertvoll das Zusammenkommen sei, 

wie wichtig es ist, aufeinander zu schauen und zu helfen, gerade in 

der Adventszeit.  

 

Musikalisch umrahmt wurde die Feier von der Vorstandschaft der 

Katholischen Frauen Bad Höhenstadt mit zwei eigens, unter der 

Leitung von Katharina Tischer einstudierten, mundartlichen 

Adventsliedern sowie Beiträgen von Jugendlichen der Pfarrei Bad 

Höhenstadt: Nadine Baumgartner am Klavier, Leonore Krell am 

Cello sowie Helen Haselberger (Gitarre und Gesang) und Helene 

Winkelhofer (Klavier) als Duett, die alle Anwesenden begeisterten 

und für „Gänsehautmomente“ sorgten.  

 

Mitglieder der Vorstandschaft der Katholischen Frauen und Marianne Christek 

bereicherten den Nachmittag mit adventlichen Geschichten und Gedichten und 

sorgten für eine besinnliche Atmosphäre. Im Rahmen der Adventsfeier wurden die 

Einnahmen aus der Bewirtung am Familienwandertag der Gemeinde Fürstenzell 

in Höhe von 900 Euro, aufgestockt 

auf 1.000 Euro von den Katholischen 

Frauen Bad Höhenstadt, an Theresa 

Humer, Hausleitung des Ronald 

McDonald Hauses und Oase in 

Passau, übergeben. Theresa Humer 

gab bei dieser Gelegenheit einen 

interessanten und berührenden 

Einblick in ihre Arbeit. Als kleines 

Weihnachtsgeschenk erhielten 

abschließend alle Anwesenden ein 

Glas selbstgemachter Marmelade. 

 
           (Text: Claudia Krell; Fotos: Stani Winkelhofer) 
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Christliche Frauengemeinschaft Engertsham feiert Rorate mit 

anschließendem Frühstück  
 

am 29.11.2022 hatte die Christliche 

Frauengemeinschaft Engertsham wieder eine 

schöne Möglichkeit sich zu treffen.  

 

Nach einer von Pater Joseph festlich 

gestalteten Rorate-Andacht, in der 

Pfarrkirche St. Michael in Engertsham, traf 

sich die Gruppe zu einem gemütlichen und 

reichhaltigen Frühstück im Dorf-

gemeinschaftshaus. Die Vorstandschaft hatte 

allerhand Leckereien vorbereitet. 

 

Bei ein paar gemütlichen Stunden ließen es 

sich alle richtig gut gehen. Auch Pater Joseph 

nahm sich noch Zeit für ein Frühstück. 

Gerade passend war die Einladung auch für 

Herrn Pfarrer Böck, der sich nach den ersten 

Unterrichtsstunden an der Grundschule  

ebenfalls stärken konnte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                            

 

 

                       (Text und Fotos: Rita Silbereisen)  
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Jägerwirth eröffnet die Adventszeit 
 
Im feierlichen Gottesdienst 

zum 1. Advent segnete 

Pater Joseph den großen 

Adventskranz in der 

Jägerwirther Kirche. Weil 

es ein Familiengottesdienst 

war, feierten viele junge 

Familien mit ihren Kindern 

mit. Musikalisch passend 

gestaltete die Messe der 

Kinderchor Jägerwirth 

unter der Leitung von 

Christiane Huber und 

unterstützt von Evi 

Schrenk.  

 

Das Familiengottesdienst Team Bettina Weideneder, Evi Schrenk, Andrea 

Krautloher und Andrea Schurm hatten für die Kinder eine schöne Geschichte 

vorbereitet, die Kinder vortragen durften: drei Glocken im Kirchturm buhlten 

darin untereinander um ihre herausragende Bedeutung bei den Kirchenbesuchern. 

Das kleine Glöckchen „Liebe“, die mittlere genannt „Hoffnung“ und die große, 

lauteste benannt mit „Glaube“. Nach einiger Zeit aufreibenden Wettbewerbes kam 

die Erkenntnis, dass man nur im Miteinander gut klingt und Freude bereiten kann. 

Im Dialog erzählten die Kinder ihre Texte und bekamen von der Empore die 

entsprechenden Glockenlaute zugespielt. Diese stimmungsvolle  Interaktion kam 

bei den Gläubigen sehr gut an. 

 

Auch die Damen des 

Frauenbundes hatten sich ins 

Zeug gelegt. Sie verkauften nach 

dem Gottesdienst selbstgemachte 

Weihnachtsplätzchen. Die 

Besucher griffen gerne zu. 
 

 

 

 

 

                                                                                                                                  

(Text: Heinrich Fuller; Fotos: Franz Rosenauer)                                                                                
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Jägerwirther Ministrant*in werden 

 

Hast du eigentlich schon mal darüber nachgedacht, Ministrant*in zu werden und 

unserer Gemeinschaft beizutreten? Was man dort eigentlich macht, zeigt dir hier 

ein Gespräch zwischen einem Kind und uns Oberministranten. 

 

Kind: Was machen Ministranten eigentlichß 

OM: Wir Ministranten dienen dem Pfarrer während der Hl. Messe. Wir tragen die 

Kerzen zum Altar, kümmern uns um den Weihrauch und helfen bei der 

Gabenbereitung. Außerdem sind wir Ministranten an Hl. 3 König als Sternsinger 

und an Ostern mit unseren Ratschen unterwegs. 

 

Kind: Und das muss ich alles schon vorher können? 

OM: Nein, natürlich nicht. Du lernst alles nacheinander in unseren 

Ministrantenstunden. Hier üben wir die Dinge, die für eine Kirche wichtig sind 

und spielen anschließend noch ein paar gemeinsame Spiele.  

 

Kind: Und wie oft bin ich dann für die Ministranten unterwegs? 

OM: Normalerweise 1 bis 2 mal pro Monat. Weihnachten und Ostern kann es 

natürlich etwas öfter sein, da gibt es aber ja auch einiges zu feiern. 

 

Kind: Gibt es denn Geld für den Dienst in der Kirche? 

OM: Wir Ministranten machen unseren Dienst ehrenamtlich. Allerdings 

bekommen wir für Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen eine kleine 

Aufmerksamkeit und auch das Geld, das beim Ratschen an Ostern gesammelt 

wird, geht in unsere "Mini-Kasse". Davon können wir dann Ausflüge machen. 

 

Kind: Ausflüge? Was macht ihr denn da? 

OM: Wir machen einmal im Jahr einen größeren Tagesausflug. Heuer waren wir 

einen ganzen Tag im Bayernpark. Außerdem gehen wir auch mal Eisessen, 

Pizzaessen, Kegeln oder Klettern. 

 

Kind: Kann ich mal ausprobieren, ob mir das Spaß macht? 
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OM: Na klar, melde dich einfach bei uns  

Elena (015903173496/paul.elena@gmx.de);                                                              

Anna (01522 7963442/anna.reindl@voglarn.com) 

Kind: Das mache ich bestimmt 

OM: Wir freuen uns auf Dich und vielleicht bringst Du ja auch noch Deine 

Freunde mit. 

 

 

 

Gruppenfoto von uns Ministranten beim diesjährigen Ausflug in den Bayernpark 

 

  

                                                                           (Text: Anna Reindl; Foto: Andrea Reindl)  

mailto:015903173496/paul.elena@gmx.de
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Der Christbaum von Jägerwirth 

 
Vor dem Glanz steht die Arbeit, auch beim Christbaum 2022 der Pfarrkirche 

Jägerwirth. 

Sepp Huber – vielen bekannt als „Suleiner-Sepp“ hatte ihn dieses Weihnachten 

aus seinem Wald gespendet. Im Bild sieht man das Holzfäller-Team mit Sepp an 

der Säge.  

 

Die 6 Meter hohe Nordmanntanne wurde 

mit dem Traktor in die Jägerwirther 

Kirche gebracht. Mit Unterstützung einer 

Seilwinde – sie wurde 2008 für das 

Musical ENGEL im Dachraum installiert 

- konnte der imposante Baum im 

Altarraum aufgestellt werden und wartete 

dort auf das Schmücke-Team. Zu 

Weihnachten erstrahlte er dann in vollem 

Glanz. 

 

 

Die Jägerwirther Krippe 

 
Ein weiteres Glanzlicht der Jägerwirther Weihnachtszeit ist die große 

Krippenanlage von Rosmarie und Manfred Huber, dem Bruder vom „Suleiner-

Sepp“. Jedes Jahr bauen sie die liebevoll gestaltete Krippe im Kirchenraum auf 

und beleuchten sie stimmungsvoll. Und immer wieder kommen neue Figuren und 

Szenen dazu. Ein wahres Lebenswerk der Hubers. Heuer kam sogar ein Suchrätsel 

hinzu – zwei winzige Objekte sind in der Krippenlandschaft versteckt und warten 

drauf entdeckt zu werden. Strahlende Kinderaugen erfreuen sich jedes Jahr aus 

Neue an der wunderschönen Krippe. Und die Erwachsenen erinnern sich an die 

eigene Kindheit – Krippe ist ein wesentliches Symbol für Hoffnung und Frieden 

auf Erden.  

 

Die Pfarrgemeinde Jägerwirth sagt 

Herzliches Vergeltsgott beim 

Ehepaar Huber und beim „Suleiner-

Sepp“!                                                                                                                                                                                              
 

 

(Text: Heinrich Fuller;  

Foto: Georg Riedl)   
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Fürstenzell 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich recht herzlich bei allen fleißigen Leckerl-

Bäckerinnen und Helferinnen beim Nikolausumzug. Nur durch eure Spenden 

und Unterstützungen das ganze Jahr über konnte es ein erfolgreiches 

Miteinander werden. 

Wir wünschen allen ein gutes, friedvolles neues Jahr und laden zu folgenden 

Terminen ein: 

 

24.01.  14:30 Uhr Kaffeekränzchen bei Frau Pree. Wir wollen 

  uns zu einer gemütlichen Kaffeepause im  

  Cafe Amadeus treffen. Wenn möglich bitten 

     wir um Anmeldung bis 20.01.2023 bei  

    Daniela Kapsner 08502/922151 oder gerne  

    Auch per E-Mail unter: 

    frauenbund.fuerstenzell@pfarrei-fuerstenzell.de  
     Zur Planung sollten wir ca. angeben können,  

     wieviele Plätze wir brauchen. 

30.01.   14:30 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Kopf“ mit  

     Irmgard Sagmeister im Mehrzweckraum des 

     Pfarrzentrums 

10.02.   19:00 Uhr Faschingsfeier im Gasthaus Lustinger 

Thema: "Der Fürstenzeller Frauenbund ist 

nicht doof, feiert Fasching auf´m Bauernhof" 

 

 

Jägerwirth 
 

11.01.  14.00 Uhr Kaffekranzerl beim Wirt 

    (Gasthof Voggenreiter/Restaurant Kroatia) 

 

Frauenbund 

  

mailto:frauenbund.fuerstenzell@pfarrei-fuerstenzell.de
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                         Liebe Mitglieder, 

 

am Dienstag, den 17. Januar 2023 laden wir euch alle zu 

unserer Jahreshauptversammlung im Dorfgemeinschafthaus 

in Engertsham ein. 

 

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst für 

unsere verstorbenen Mitglieder in der Pfarrkirche. 

Anschließend findet die Jahreshauptversammlung mit 

gemeinsamen Essen statt. 

 

Tagesordnung: 

- Begrüßung 

- Jahresrückblick 

- Kassenbericht 

- Jahresvorschau 

- Wünsche und Anträge 

 

Auch Geselligkeit und gute Unterhaltung soll nicht zu kurz kommen. 

 

Wir freuen uns auf euch! 

 

 

Vorschau: 

Blümchenball am 20. Februar 2023 

 

 

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 
 

28.01.           15.00 Uhr      Besichtigung der Klosterbibliothek (ca. 1 Stunde),  

anschließend gehen wir zum Kaffeetrinken ins 

AquaQuell nach Pilzweg 

                                            Bitte bis 20.01. anmelden bei Verena 

         08506 923570 

 

04.02.            14.00 Uhr      Faschingsfeier im Gasthaus Lustinger 
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

 

am Dienstag, den 10. Januar 2023  

um 9.00 Uhr im Mehrzweckraum  

 

wollen wir uns auch im neuen Jahr wieder zu einem Seniorenfrühstück 

treffen.   

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

 

Öffnungszeiten: 

 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

Die Kleiderkammer ist während der Ferien geschlossen! 

 

 

Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

11.01. 14.00 Uhr Herzliche Einladung zur Seniorenrunde im  

    Gasthaus Stopfinger 
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Herzliche Einladung  

an ALLE,  

die sich für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel wissen 

möchten: 

 

 
Offener  

Bibelkreis 
26.01.2023 

23.02.2023  

um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Fürstenzell (Meditationsraum, 2. 

Stock) 
 

 

Wenn Sie nicht kommen können, aber 

grundsätzlich Interesse haben oder 

allgemein Fragen dazu, dürfen Sie sich 

sehr gern bei mir melden: 0851 393 4400 

oder anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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Gratulationen zum Geburtstag im Pfarrbrief: 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen haben wir uns dazu entschlossen 

nur mehr Geburtstage im Pfarrbrief bekannt zu geben, wenn dies auf 

ausdrücklichen Wunsch der Jubilare erfolgt. 

Wenn Sie möchten, dass ihr Geburtstag im Pfarrbrief erscheint, sagen 

Sie uns bitte rechtzeitig im Pfarrbüro bescheid und es werden Ihr Name 

und Ihr Alter im Pfarrbrief abgedruckt. 

 

Da es in letzter Zeit sehr viele Absagen für persönliche 

Gratulationen gab, haben wir uns entschlossen nur mehr Besuche 

wahrzunehmen, zu denen wir von den Jubilaren persönlich 

eingeladen werden. 

 

Wünschen Sie einen persönlichen  

Besuch von einem Geistlichen,  

melden Sie sich bitte bei uns frühzeitig 

im Pfarrbüro und wir vereinbaren mit  

Ihnen einen passenden Termin! 

 

Telefon Pfarrbüro: 08502/91150  
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Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 

„Widerspruchs- / Widerrufsrecht:  
Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig 

über das Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene 

Daten bekannt gegeben, wie z. B. die Information über Sakramenten-Spendung, 

Information über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos sowie die 

Eingabe von Messintensionen.  

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief 

öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt 

erklären.“ 
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Bücherei Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag   09.00 Uhr    -    11.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Freitag   17.00 Uhr    - 18.00 Uhr 

Sonntag   10.30 Uhr    - 11.30 Uhr 

 

Neue Telefonnummer: 

08502/9175723 

 

 

 

Bücherei Engertsham                                                                  

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 

Kirchensammlungen 

 

 

  

 Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

12./13.11. 93,27 29,31 76,51 83,17 82,62 

19./20.11. 183,59 30,60 55,09 53,47 79,50 

26./27.11. 161,00 29,60 49,23 65,02 88,23 

03./04.12. 160,04 24,14 60,88 34,06 106,19 

10./11.12. 133,45 34,20 51,06 68,10 60,92 
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

     Das Pfarrbüro ist in den Ferien nachmittags geschlossen! 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Christian Böck:  

Telefon: 08502/9115-20 

E-Mail: christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de 

Pfarrvikar Pater Joseph 

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657 

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

 

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 10.01.2023 

für den Pfarrbrief 01.02.2023 – 28.02.2023 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 
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